
41. Jahrgang Nr. 3 vom 18.01.2013 
 
 

Mrs. Eileen Hall aus 
Ashford ist ver-
storben 
 
Am Donnerstag, den 03. Januar 2013 ist 
Mrs. Eileen Hall aus Ashford im Alter von 
82 Jahren verstorben.  
 
Mrs. Eileen Hall war über mehrere 
Jahrzehnte Ende des vergangenen 
Jahrhunderts auf der Seite unserer 
englischen Partnerstadt Ashford erste 
Ansprechpartnerin für Herrn Ferdinand 
Lethert, den Organisator des Deutsch-
Englischen Jugendaustausches, in den 
Jahren von 1952 bis 2002.  
 
Mrs. Hall hat unter anderem mit Herrn 
Lethert die englischen Gastfamilien für die 
deutschen Jugendlichen mit ausgewählt, 
war aber auch bei jeder Ankunft einer 
Jugendlichengruppe aus Bad Münstereifel 
im Hafen von Dover dabei und hat die 
Jugendlichen in ihre Gastfamilien in 
Ashford, Hythe oder New Romney 
gebracht. 
 
Mrs. Hall war zuletzt beim Partner-
schaftstreffen 2010 in Bad Münstereifel 
und hat hier ihre deutschen Freunde, 
insbesondere Frau Marigret Lethert, zum 
letzten Mal besucht. 
 
Frau Lethert wird mit ihrem Sohn Thomas 
zur Trauerfeier nach Ashford am 21. 
Januar 2013 reisen. Hierbei werden 
Bürgermeister Alexander Büttner und 
Heinz Schmitz als stellvertretender 
Vorsitzender des für Städtepartner-
schaften zuständigen Ausschusses des 
Rates der Stadt Bad Münstereifel ihrem 
Gatten, Mr. Eddy Hall, die Anteilnahme 
der Verwaltung und des Rates unserer 
Stadt übermitteln. 
 
 
 
 
 
 

Ausschuss für 
Schule, Kultur, So-
ziales und Städte-
partnerschaften 
 
14. Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Kultur, Soziales und Städte-
partnerschaften der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 23.01.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses 
für Schule, Kultur, Soziales und 
Städtepartnerschaften Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Kultur, Soziales 
und Städtepartnerschaften vom 
27.11.2012 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

3. Fortschreibung der Schulentwick-
lungsplanung 

 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Soziales 
und Städtepartnerschaften 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

1. Erweiterung des St. Michael 
Gymnasiums; 
hier: Auftragsvergabe Ersteinrichtung 
Fachraum Chemie 
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2. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Soziales 
und Städtepartnerschaften 

 

 
gez. Eberhard Kremer 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Neue Depotstelle der 
"Gießkanne" in 
Ohlerath 
 
Die Depotstelle der „Gießkanne“ mit 
Amtsblatt der Stadt Bad Münstereifel wird 
ab Januar 2013 in Bad Münstereifel-
Ohlerath unterhalb des 
 
Schaukastens (Heiligenhäuschen, 
Suhrstraße/Ecke Nierenfelder Straße) in 
einem hierfür neu angebrachten Kasten  
 
vorgehalten. 
 
 
 

Wohnung in Nöthen 
zu vermieten 
 
Die Stadt Bad Münstereifel hat ab sofort 
eine schöne, renovierte Wohnung in 
einem Zweifamilienhaus mit Gartenmit-
benutzung in Bad Münstereifel-Nöthen zu 
vermieten. 
 
Für den Bezug wird kein Wohn-
berechtigungsschein benötigt. 
 
3 Zimmer, Küche, Diele, WC und 
Duschbad mit ca. 74 m². 
 
Die Miete beträgt 333,00 € zzgl. 125,00 € 
Nebenkosten. 
 
Beheizt wird die Wohnung über eine 
Ölzentralheizung. Die Böden sind mit 
Laminat ausgelegt. 
 
Anfragen und Bewerbungen sind zu 
richten an die Zentrale Immobilien-
verwaltung der Stadt Bad Münstereifel: 
 

Ansprechpartner: 
Frau Lierfeld, 02253/ 505-209 
s.lierfeld@bad-muenstereifel.de 
oder  
Herr Malburg 02253/ 505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 19. Januar werden 
Paul Halsig 87 Jahre 
Euskirchener Straße 74, Iversheim 
 

 
 

Hildegard Anna Klein 80 Jahre 
Eichener Straße 36, Houverath 
 
 
 

Hinweis auf die Streu- 
und Räumpflicht auf 
öffentlichen Gehwe-
gen 
 
Die Pflicht zur Sicherung der innerhalb 
geschlossener Ortslagen liegenden Geh-
wege im Winter wird laut Straßen-
reinigungssatzung der Stadt Bad 
Münstereifel vom 10.12.1980 den 
Eigentümern auferlegt, deren Grundstücke 
an diese angrenzen und durch diese er-
schlossen werden. 
Die Winterwartung der Fahrbahnen 
wird von der Stadt Bad Münstereifel 
durchgeführt. Das gilt auch für An-
liegerstraßen, soweit dies im 
Straßenverzeichnis zur 
Straßenreinigungssatzung nicht anders 
geregelt ist. 
Die Gehwege sind von den Anliegern in 
einer für den Fußgängerverkehr erforder-
lichen Breite von Schnee und Eis 
freizuhalten. Die freizuhaltenden Flächen 
sind so aufeinander abzustimmen, dass 
eine durchgehend begehbare Fläche 
gewährleistet ist. Bei Eis- und Schnee-
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glätte sind die Gehwege mit ab-
stumpfenden oder auftauenden Stoffen zu 
bestreuen. An Haltestellen für öffentliche 
Verkehrsmittel und Schulbusse müssen 
die Gehwege so von Schnee freigehalten 
und bei Glätte bestreut werden, dass ein 
gefahrloser Zu- und Abgang gewährleistet 
ist. Gemeindliche Flächen, die bepflanzt 
oder begrünt sind, besonders Baum-
scheiben, dürfen nicht mit Salz bestreut, 
salzhaltiger Schnee darf auf ihnen nicht 
abgelagert werden. 
Wichtig ist auch, dass Lösch-
wasserhydranten freigehalten werden 
und nicht unnötig mit aufgehäuftem 
Schnee bedeckt werden und die 
Feuerwehr im Einsatzfall behindert 
wird.  
In der Zeit von 7.00 Uhr an Werktagen und 
8.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen bis 
20.00 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind nach Beendigung 
des Schneefalles bzw. nach dem 
Entstehen der Glätte unverzüglich zu 
beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener 
Schnee und entstandene Glätte sind am 
folgenden Tage werktags bis 7.00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr zu 
beseitigen. 
 
 
 

Behinderung der 
Räumfahrzeuge 
durch parkende PKW 
 
Die Schneemassen an den Fahr-
bahnrändern führen nun vermehrt dazu, 
dass die Fahrbahnbreite auf den Straßen 
erheblich verringert wird. 
 
Verkehrsteilnehmer, die nun wie bisher an 
schneefreien Tagen ihr Fahrzeug am 
Fahrbahnrand parken, bemerken dies 
jedoch oft nicht. 
 
Bedauerlicherweise kommt es hierdurch in 
vielen Fällen zu derart geringen 
Restbreiten der Fahrbahn, dass 
Winterdienst-. Feuerwehr-, Rettungs- und 
Müllabfuhrfahrzeuge die Straßen nicht  
mehr befahren können. 
 

Damit in allen Straßen weiterhin 
Winterdienst durch die Räumfahrzeuge 
der Stadt oder der beauftragten 
Unternehmer erfolgen kann, ist es 
erforderlich, die gemäß der Straßen-
verkehrsordnung vorgeschriebene 
Restfahrbahnbreite von 3,05 m 
einzuhalten. 
 
Überall dort, wo diese Breite unterschritten 
wird, kann kein Winterdienst erfolgen, da 
die Fahrzeuge mit Ihrem Räumschild die 
Straßen nicht befahren können. 
 
Zudem besteht das Risiko, dass Feuer-
wehr und Rettungsdienst die Straßen 
ebenfalls nicht befahren können. 
Hierdurch werden Eigentum, Gesundheit 
und Leben der Anlieger unnötig gefährdet. 
 
Ebenfalls wird darum gebeten, 
Wendeflächen in Sackgassen frei 
zuhalten, damit die Räumfahrzeuge die 
Straßen auch wieder in Fahrtrichtung 
verlassen können. 
 
Die Stadtverwaltung appelliert daher an 
alle Verkehrsteilnehmer gerade auch im 
Winter darauf zu achten, dass keine 
Straßen zugeparkt werden. 
 
Zusätzlich wird das Ordnungsamt bei 
seinen Kontrollen vermehrt auf die 
erforderliche Restbreite achten und 
Verwarnungen mit Verwarngeld 
aussprechen. 
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Musikschule 
 
Im Rahmen der durch die Stadt Bad 
Münstereifel in freier Trägerschaft eingerich-
teten Musikschule bestehen z.Zt. nach-
folgende Unterrichtsangebote. Interes-
senten sollten sich bitte unmittelbar an 
die angegebenen Musiklehrer wende.  
Ansprechpartner: Ulrich Ley, � 02253-
505140, u.ley@bad-muenstereifel.de. 
Musik. Früher-
ziehung, 4–6 J. 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

Akkordeon Antonello Simone,  
� 02253-8644 

Blockflöte 
 

Sigrid Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Dorothee Simone, 
� 02253-8644 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Cello, Barock- 
und 
Violoncello 

Nicholas Selo,  
� 0228-9762844, 
nicksvillage@gmx.net  

Digitalmusik Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Gesang und 
Stimmbildung 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

 Sieglinde Schneider 
� 02441-776644 

 Olaf Reimers,  
� 0221-463567 

 Stephanie R. Graumann,  
� 02253-5455056 oder 
0163-3693918 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312 

 Liselotte Weidemann,  
� 02253-5439970 

Gitarre  
(Klassik / Lied-
begleitung) 

Gerhard Tomczyk,  
� 02257-9593021, 
tomczyk@infoarts.de 

 Silke Honert, 
� 02257-266 

(E-)Gitarre, 
Rock/Pop 

Gerd Becker,  
� 02253-544838 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Keyboards Harald Bäurich,  
� 02253-2177 
 

Klarinette Rosemarie Spilles,  
� 02253-545465 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Diana Schramek,  
� 0178-8081397 

Klavier Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

 Larissa Belezkaja,  
� 0228-2804935, 
b_belezky@t-online.de 

 Barbara Büttner 
� 02253-542804 

 Claudia Hammerschmidt, 
� 02253-543050 

 Matthias Hürten,  
� 02253-930690 

 Jori Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Percussion Andreas Blum,  
� 02253-544347 

(Bass-) 
Posaune, Tuba, 
Tenorhorn 

Ulrich Launhardt,  
� 02257-952323 

Querflöte Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

 Barbara Roleff, 
� 02257-952155 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Saxophon Emma Stiman,  
� 02253-317029 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Schlagzeug, 
Percussion 

Dimitrios Dorian 
Kokiousis 
� 02253-544736 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Trompete Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Trompete, 
Horn 

Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

Violine und 
Viola 

Sigrid Schulze-Reimpell, 
� 02257-1265 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, 
Wiesentalstraße 20 anerkannter Bewegungs-
kindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Neu im Elterncafé: Häkelfieber! 
Termin: Dienstag, 22.01.2013 
Beginn: ab 8.30 Uhr 
Während des Elterncafés zeigt Frau Jüliger, 
selber Kindergartenmutter, wie man schnell 
und einfach „My Bachi-Mützen“ häckelt. 
Perfekt für das noch anstehende kalte Wetter! 
Interessenten sollten Folgendes mitbringen: 
eine Häkelnadel Nr.6 
My Bashi oder SML Bosten Wolle 
Eine kleine Auswahl an Wolle wird außerdem 
zum Verkauf angeboten! 
 
Elternberatung nach KES 
Dieses Angebot besteht auch 2013 
Frau Renate Ismar-Limito, Mitarbeiterin 
unserer Einrichtung, bietet das Be-
ratungskonzept KES an, welches von der 
Universität zu Köln entwickelt wurde und Eltern 
bei Erziehungsschwierigkeiten berät. 
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu er-
arbeiten, die konkret und unmittelbar 
umsetzbar sind und alltägliche Belastungs-
situationen verbessern. 
Termin: immer mittwochs und nach Absprache 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
BabyBabyBabyBaby----AktivAktivAktivAktiv – Einzelveranstaltung 
für Eltern mit Babys zwischen 2 und 12 
Monaten. 
Montag, d. 28.01.2013 von 15.00 - 16.15 Uhr 
Leitung: R. Kremer, Kinderphysiotherapeutin 
„Nie wieder lernt ein Kind so viel wie im 
ersten Lebensjahr!“ 
Unter fachlicher Anleitung erhalten Sie 
Anregungen für die alltägliche, entwicklungs-
fördernde Beschäftigung mit Ihrem Säugling in 
den Bereichen Wahrnehmung, Bewegung und 
Kommunikation. 
Kosten: 5,00 € 
Bitte Krabbeldecke mitbringen! 
Bitte im Familienzentrum anmelden! 
 
Angebot Tagespflege  
Tanja Larscheid, Schönau, Tel.: 02253/6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel.: 0178/5101371 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.: 02253/8916 
Fr. Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
www.kirche-muenstereifel.de 

 
 
In Kooperation mit dem Kreissportbund 
Euskirchen: 
Psychomotorik für Eltern 
mit Kindern unter drei Jahren 
Die Kinder können durch die 
Psychomotorik ein ganzheitliches Bild 
ihres Körpers entwickeln, eigene Kräfte 
und Fähigkeiten kennenlernen und 
einschätzen (Selbsteinschätzung), in einer 
auf ihren Entwicklungsstand 
abgestimmten Umgebung mit den Kräften 
und Fähigkeiten experimentieren, durch 
die Erfahrungen mehr Selbstwertgefühl 
bekommen, mehr Selbstvertrauen 
entwickeln, Selbständigkeit erlernen, 
Ängste und Hemmungen abbauen, 
Zusammenhänge erleben und erkennen, 
Erfahrungen im Umgang mit 
verschiedenen Kindern sammeln 
(Sozialverhalten), ihre 
Konzentrationsfähigkeit erhöhen. 
(10 Einheiten; Gebühr € 25,- frühzeitige 
Anmeldung empfohlen) 
Kursleitung: Britta Frank 
ab 25. Jan. 2013: 
jeweils mittwochs 9.30 bis 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Grundkurs: „Kett-Methode“ zur Fasten- 
und Osterzeit 
Die bekannte Diplomsozialpädagogin 
Maria Steinfort wird mit vielen 
praktischen Einheiten den Ansatz der 
„Religionspädagogischen Praxis/ RPP“ 
Erziehern/innen aus Familie, KiTa, Schule 
oder Gemeinde nahebringen und 
reflektieren. 
Freitag,    1. Febr. 2013, 14.30-17.30 Uhr 
Samstag, 2. Febr. 2013,   9.00-16.00 Uhr  
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
(Die Teilnahme ist kostenlos.) 
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Das Dampfbad und die Sauna im eifelbad 
sind wieder geöffnet. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/familien/Selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


